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Antrag Nr. 10
der Fraktion ÖAAB/Christliche Gewerkschafter
an die 167. Vollversammlung
der Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien
Gesetzliche volle Anrechnung von Kinderkarenzzeiten als Dienstzeiten 
Die Vollversammlung der Wiener Arbeiterkammer fordert die Bundesregierung auf, gesetzlich zu verankern, dass Karenzzeiten gemäß §§ 15 Abs. 1 ff Mutterschutzgesetz auf alle Ansprüche der Arbeitnehmer/innen, die sich nach der Dauer der Dienstzeiten richten, voll anzurechnen sind.
Begründung:
Während der Karenz bleibt das Dienstverhältnis grundsätzlich aufrecht. Arbeitsrechtlich zählt die Zeit jedoch nicht als Dienstzeit, sondern wird als sogenannte „neutrale Zeit“ gewertet.  Für die Bemessung der Kündigungsfrist, für die Dauer der Entgeltfortzahlung im Krankenstand und für das Urlaubsausmaß werden höchstens 10 Monate der ersten Karenz im Arbeitsverhältnis angerechnet, alle weiteren Karenzen bleiben unberücksichtigt. Für weitere dienstzeitabhängige Ansprüche wie z.B. Gehaltsvorrückung oder Abfertigung „alt“ werden Karenzzeiten nicht mitgerechnet. Bei Verträgen seit 1.1.2003, die der Abfertigung „neu“ unterliegen, zahlt der Arbeitgeber während der Karenz keine Beiträge in die Mitarbeitervorsorgekasse. 
Dies führt zu einer Diskriminierung von – überwiegend - berufstätigen Frauen, die die gesetzlich verankerte Kinderkarenz in Anspruch nehmen. Hingegen sichert § 8 APSG (Arbeitsplatzsicherungsgesetz) für die Ableistung des Präsenz- und Zivildienstes – also für eine Zeit der Abwesenheit vom Betrieb - eine gesetzlich garantierte Anrechnung sämtlicher zeitabhängigen Ansprüche aus dem Dienstverhältnis. Eine solche Regelung ist daher für Mütter und Väter in Karenz anzustreben. Nicht zuletzt auch deshalb, um die Schere sowohl beim Einkommen als auch bei der Pension zwischen Frauen und Männern ein Stück weit zu schließen und die arbeitsrechtliche Diskriminierung von Eltern aufgrund von Kinderkarenz zu beenden.
Ausnahmen in Kollektivverträgen sind möglich – jedoch wie die Praxis zeigt, rare Ausnahmen.
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